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Neueſte Ereigniſſe
Die diesmaligen Veränderungen in der Armee zum Geburtstag des
Kaiſers ſollen ſehr umfangreich werden

Die Nordd Allg Ztg widmet dem Prinzen von Wales ſehr warme
Begrüßungsworte

Die Stellung des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes Freiherrn
v Thielmann gilt als erſchüttert

Auf den König von Griechenland iſt ein Attentat verübt worden

Der Schah von Perſien begiebt ſich mit 15 Millionen Fres in der
Taſche wieder auf Reiſen

Was in der Welt vorgeht
Halle 25 Januar

Kaiſer Wilhelm kann vor ſeinem auf den nächſten Montag fallenden
43 Geburtstag ein Jubiläum feiern 25 Tage ſind am heutigen
25 Januar verfloſſen daß der damalige Prinz Wilhelm im Jahre 1877
zu Kaſſel ſein Abiturienteneramen machte und zwei Tage darauf am 27
bei Vollendung ſeines 18 Lebensjahres mündig geſprochen wurde Der
Prinz gab in dem vorgeſchriebenen von jedem Abiturienten einzureichenden

Lebenslauf Staats und Rechtswiſſenſchaften als Gegenſtand ſeines
künftigen Studiums an Bei der Prüfung kamen drei Denkmünzen aus
der zu Ehren eines 1802 verſtorbenen Rektors von deſſen Nachkommen
errichteten Karl Ludwig Richter Stiftung an die drei am ſleißigſten und
würdigſten befundenen Primaner zur Vertheilung Unter dieſen befand
ſich auch Prinz Wilhelm Der Kaiſer verlieh den Lehrern des Prinzen
Orden und die kronprinzlichen Eltern ſtiſteten ein Prinz Wilhelms
Stipendium von 1000 Mk jährlich welches einem würdigen mittelloſen
Schüler des Kaſſeler Gymnaſiums zur Ermöglichung des Univerſitäts

ſtudiums verliehen werden ſollte Die Mündigſprechung erfolgte am
27 Januar im königlichen Schloſſe zu Berlin mit großer Feierlichkeit in
Gegenwart aller Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes der
Würdenträger des Hofes und der Staatsminiſter

Der Beſuch des Prinzen Heinrich in Amerika nimmt von Tag zu
Tag immer mehr das allgemeine Intereſſe in Anſpruch und es macht
einen recht erfreulichen Eindruck wenn man lieſt welch großartige Ver
anſtaltungen drüben über dem Ozean dem Prinzen zugedacht ſind Die

nord amerikaniſchen Städte reißen ſich förmlich um den Beſuch des Bruders
des Kaiſers Aber nur ſehr ſehr wenige werden den hohen Gaſt in ihren
Mauern ſehen Und in den Städten die der Prinz beſuchen wird herrſcht
eine himmelhohe Freude darüber Eine Chicagoer Meldung daß die
Anarchiſten eine beſondere Thätigkeit entwickeln wird als durchaus un
begründet bezeichnet Uebrigens ſeien alle Vorſichtsmaßregeln von der
Polizei getroffen Am geſtrigen Freitag Abend gab der amerikaniſche
Botſchafter in Berlin zu Ehren des Prinzen Heinrich ein Feſteſſen zu
dem zahlreiche Einladungen ergangen waren Das iſt der Vorgeſchmack

Vom kommenden Montag ab iſt in dieſem Jahre kaum noch eine
Friſt von ſieben Wochen welche den deutſchen Reichstag vom Beginn

Genera
Sonutag 26 Januar 1902

14 Jahrgang

der Oſterferien trennt Unſere Volksvertretung iſt in dieſem Winter mit
ihren Arbeiten noch weit zurück und wenn ihre Hauptaufgabe die nene
Zolltarif Vorlage in der Behandlung der Kommiſſion ſchon noch manche
liebe Woche erfordern wird mit der eiligeren Berathung des Reichs
haushalts ſteht es noch weit im Felde Und wenn gleich recht aus
führliche allgemeine Erörterungen bereits ſtattgefunden haben jeder Tag
bringt neue Debatten Das Kleinſte und das Größte wird vorgetragen
Klagen über Arbeitsloſigkeit und Wünſche nach allerlei Reformen Es
giebt aber zu viel worüber verhandelt werden kann Graf Bülow hatte
beim Etat des Reichskanzlers über mancherlei Rede und Antwort zu
ſtehen er kam noch ziemlich ſchnell fort Aber nun der Staatsſekretär des

Jnnern Graf Poſadowsky der eigentliche Sprechminiſter der Reichs
regierung der muß anders herhalten Da dauert es wieder Wochen
bevor der Etat des Jnnern zu Ende iſt Und dann kommen Kriegs
miniſter Marineminiſter Leiter der Reichspoſt und die anderen Herren
Wie geſagt die Zeit iſt knapp wenn bis zu den Oſterferien der Reichs
haushalt fertig werden ſoll Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat
die Vorgänge bei dem ſchweren Eiſenbahnunglück von Altenbeken recht
genau behandelt und iſt nun zu rein preußiſchen Angelegenheiten über

gegangen

Die Verhandlungen mit der venezolaniſchen Regierung bezüglich
der bekannten Entſchädigungsforderungen Deutſchlands haben bisher zu
keinem greifbaren Reſultate geführt Die Verworrenheit der dortigen Lage
und die Unſicherheit der Verhältniſſe laſſen auch jetzt eine befriedigende
Löſung des Streitfalles um ſo weniger erhoffen als thatſächlich das Ober

haupt der Republik Präſident Caſtro mit Niederhaltung der gegen ihn
angeſtellten Umtriebe die zu offenen Empörungen führten voll in Anſpruch

genommen iſt und unter dieſen Umſtänden bindende Zuſagen von wirk
lichem Werth auch nicht abzugeben vermag Deshalb iſt eine gewiſſe
Klärung der Lage erforderlich und mit dieſer wird ſich auch die paſſende
Gelegenheit finden um auf friedlichem Wege oder mit Zwangsmaßregeln

erfolgreich vorzugehen Auf alle Fälle wird die berechtigte Forderung
Deutſchlands früher oder ſpäter durchgeſetzt werden

Bezüglich der Vorgänge im Auslande ſei vor allem England er
wähnt Die dortigen Miniſter haben in den verwichenen Tagen dem ver
ſammelten Parlament Wunderdinge über die britiſche Kriegsführung
in Süd Afrika und über die britiſche Weltpolitik vorgeredet Das Erſte
war Blech und das Zweite war Stroh Wie es Lord Kitchener und
ſeine Truppen auf ſeinen Befehl mit den Buren getrieben haben braucht
nicht mehr der Welt erzählt zu werden ſie weiß es Und daß es mit
John Bull nicht allzu roſig in dieſem koſtſpieligſten aller Kriege ſteht be
weiſen die immer wieder auftauchenden Meldungen von einem Ausgleich
Es ſind engliſche Fabriken in welchen dieſe Gerüchte fabriziert werden
Wie lange der Krieg in Süd Afrika noch dauern wird iſt heute nicht
abzuſehen Daß die Engländer des Krieges überdrüſſig ſind beweiſt
der Umſtand daß wie geſtern aus zuverläſſiger Quelle gemeldet ward

Kitchener mit den Buren neuerdings zu unterhandeln verſucht hat betreffs
Einſtellung der Feindſeligkeiten Sämmtliche Führer der Buren erklärten
aber um jeden Preis weiter zu kämpfen bis die Bedingung des Friedens
die abſolute Unabhängigkeit geſichert ſei Delarey ſpeziell hat erklärt
fortzukämpfen ſo lange noch ein Mann an ſeiner Seite wäre Zu den
vielen Sorgen der Engländer kommt nun auch noch die Kunde aus
Jndien daß möglicherweiſe im Frühling in Afghaniſtan Wirren aus
brechen würden Jn Punjab ſei man feſt überzeugt daß im Laufe des
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wo m CÜaanWinters ruſſiſche Truppen ſich an der Nordgrenze von Afghaniſtan an
ſammeln und möglicherweiſe in Afghaniſtan einfallen werden Man ſehe
ſich daher genöthigt an der britiſchen Grenze Defenſivmaßregeln zu ergreifen

um allen eintretenden Ereigniſſen zu begegnen
Jn China ſteht es anſcheinend immer noch chineſiſch das heißt hier

und da werden geradeſo wie früher Miſſionare und eingeborene Chriſten
todtgeſchlagen während der Hof von offiziellen Freundſchaftsverſicherungen

für die Fremden überläuſt Auch an fremde Offiziere wagen ſich die
Räuber heran Die Geſandten der fremden Mächte wurden wie ſchon
kurz gemeldet in Begleitung des Perſonals der Legationen zur Ueber
reichung ihrer Beglaubigungsſchreiben vom Kaiſer empfangen Jns
geſammt nahmen an dem Empfang 64 Perſonen Theil auf dem Wege
nach dem Palaſie dienten ihnen die militäriſchen Wachen der Geſandt
ſchaften als Schutzgeleit Der Zug wurde am Südthor der kaiſerlichen
Stadt die von Gendarmerie und Soldaten beſetzt war von chineſiſcher
Jnfanterie empfangen Der Empfang durch den Kaiſer fand um die
Mittagszeit ſtatt die Neihenfolge der Vorſtellung richtete ſich nach dem Datum

der Beglaubigungsſchreiben Zuerſt kam der engliſche Geſandte dann die
Vertreter Rußlands Franukreichs Deutſchlands Japans und Portugals
Eine Adreſſe der Geſandten an den Kaiſer gelangte zur Verleſung worauf
dieſer eine Antwortrede hielt Danach verließen die Geſandten die kaiſer
liche Stadt durch das öſtliche Thor Auf dem Rückwege wurde der Zug
der ein glänzendes Schauſpiel bot und große Zuſchauermengen anzog
von kaiſerlichen Truppen geleitet

Politiſche Zleberſidht
Deutſches Reich

Berlin 24 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin trafen heute Vormittag um 9 Uhr in Potsdam ein Die Kaiſerin
begab ſich ſogleich nach dem Neuen Palais während der Kaiſer im Langen
Stall die Rekruten der Leib 6 und 10 Kompagnie des 1 Garde
Regiments beſichtigte Anweſend waren hierbei Prinz Friedrich Leopold
die direkten Vorgeſetzten des Regiments und einige fremdherrliche Offiziere
Um 12 Uhr begab ſich der Kaiſer in das Offizierkaſino des 1 Garde
Regiments um daſelbſt das Frühſtück einzunehmen und verließ um 1 Uhr
wieder Potsdam Der Kaiſer beabſichtigt das Kadettenſchulſchiff
Charlotte an deſſen Bord ſich bekanntlich Prinz Adalbert von

Preußen befindet nach Rückkehr von der Auslandsreiſe in der Holtenauer
Schleuſe perſönlich zu begrüßen Das Schiff ſoll am 15 März d J
wieder in Kiel eintreffen

Die diesmaligen Veränderungen in der Armee zum
Geburtstag des Kaiſers werden einen ganz außergewöhnlich großen
Umfang annehmen da es ſich um die Neubeſetzung zweier Armeekorps
mehrerer Diviſionen ſowie einer Reihe von Brigaden handelt und auch
in den Regimentskommandos viele Verſchiebungen und Veränderungen
erwartet werden Als neue Korpskommandeure ſollen wie ſchon gemeldet
Prinz Friedrich Leopold und General v Keſſel in Betracht kommen

Dem Prinzen von Wales widmet die Nordd Allg Ztg
folgende Begrüßungsworte Se königl Hoheit der Prinz von Wales
reiſt heute nach Deutſchland um Seine Majeſtät den Kaiſer und König
im Namen Sr Majeſtät des Königs von England am 27 Januar zu
beglückwünſchen Wir würdigen die freundſchaftliche Geſinnung welche
Se Majeſtät den König von England beſtimmt hat in dieſem Jahre
den Erben der britiſchen Krone zur Geburtstagsfeier des deutſchen Kaiſers
nach Berlin zu entſenden Wir hoffen daß die Wünſche die der erlauchte
Prinz überbringt wie die Eindrücke die er bei uns empfängt der Be
feſtigung wechſelſeitigen Wohlwollens förderlich ſein werden Jn dem
Gaſt unſeres Kaiſers achten wir zugleich den Vertreter einer alten und
großen Nation mit der uns gewichtige Intereſſen verbinden Die Waffen

Auſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

36 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Dringlichkeit ſeiner Worte gaben ihnen etwas Ge

bieteriſches das Paula faſt noch empfindlicher verletzen mußte

als ihr Jnhalt
FSch verſtehe Dich nicht erwiderte ſie mit einem Verſuch

ſich zu befreien Und Du weißt daß ich nicht mit Dir gehen
kann weder jetzt noch ſpäter

Du kannſt nicht Und warum kannſt Du es nicht
Fürchteſt Du vielleicht daß ich dann noch einmal alte

Rechte geltend machen und Dich mit meiner Liebe beläſtigen
könnte Sei unbeſorgt Das iſt jetzt vorbei für immer vor
bei Du wirſt über Dein Herz nach Gefallen verfügen können
denn nicht für mich will ich Dich retten

Wenn er mit klugem Bedacht nach einem Worte geſucht
hätte das ſie recht ins innerſte Herz treffen ſollte ſo hätte er
kein grauſameres und demüthigenderes finden können als dieſes
Tödtlich verwundet in ihrem Mädchenſtolz riß ſich Paula mit
ungeſtümer Bewegung los und in einem ſo leidenſchaftlichen
Tone wie er ihn noch nie von ihren Lippen gehört hatte rief
ſie ihm zu

Jch aber will nicht gerettet ſein hörſt Du ich will nicht
Und wenn es ein Morgſt iſt in den ich gerathen bin ſo laß
mich getroſt darin zu Grunde gehen Eher das Schlimmſte
als ein Beiſtand um ſolchen Preis

Sie wollte an ihm vorübereilen aber noch einmal fand
Walther Gelegenheit ihr den Weg zu vertreten Jhre Ant
wort hatte ihn getroffen wie ein Schlag ins Geſicht und er
wußte kaum noch was er ſprach

Paula beim allmächtigen Gott es iſt das letzte
Mal daß wir uns ſo gegenüberſtehen und wenn Du jetzt die
Hand von mir zurückweiſt die Dich emporziehen will ich
könnte ſie Dir nicht noch einmal bieten ſelbſt wenn ich es
wollte Was auch geſchehen ſein mag ich werde Dir nie einen

Vorwurf daraus machen Nur geh jetzt nicht wieder von
mir folge mir nach Berlin

Nein ſagte ſie und in dem Klang dieſes kleinen Wortes
war etwas das ihn erſt von der Ausſichtsloſigkeit aller weiteren
Bemühungen überzeugen mußte denn er wich zurück und gab
ihr den Weg frei

Gut denn es iſt Dein eigener Wille Jch habe ge
than was ich konnte Gott gebe daß Du den Entſchluß dieſer
Stunde niemals zu bereuen haſt

Er wandte ſich ohne Gruß zum Gehen und Paula die
ſchon die neugierigen Blicke einiger Beobachter der kurzen nächt
lichen Scene auf ſich gerichtet fühlte legte mit der Haſt eines
gehetzten Wildes den letzten Reſt ihres Heimweges zurück

Vor der Entſcheidung
Müſſen zu unſerem Bedauern Jhren Urlaub abkürzen und

um Rückkehr bis ſpäteſtens Ende dieſer Woche bitten da Jhre
Anweſenheit hier unumgänglich nothwendig Geben Jhrem Er
meſſen anheim der dortigen Polizei das bisher geſammelte
Material einzuhändigen und ihr ein weiteres Vorgehen gegen
die verdächtigen Jndividuen zu überlaſſen

Dies chiffriirte Telegramm hatte Erik Warthmüller am
heutigen Abend von ſeiner vorgeſetzten Behörde erhalten und
es gab für ihn keinen Zweifel daß er wenigſtens dem in dem
erſten Satz ausgeſprochenen Befehl unbedingt Folge zu leiſten
habe Darüber ob er ſich auch eutſchließen würde von der im
zweiten enthaltenen Ermächtigung Gebrauch zu machen und vor
ſeiner Abreiſe der Dresdener Polizei von ſeinem Verdacht gegen
das Ehepaar Matraſch und ihren Anhang Kenntniß zu geben
konnte er vorläufig mit ſich ſelbſt noch nicht ins Reine kommen
Denn bis zu welchem Grade dieſer Verdacht auch in ihm ſelbſt

ewachſen und erſtarkt ſein mochte an greifbaren und ſicherenLndicien die ein polizeiliches Einſchreiten hätten rechtfertigen

können beſaß er doch bis jetzt ſo gut wie nichts und ſein
Material war jedenfalls ungleich belaſtender für Elfriede Lieſing

als für die Kartenlegerin

Die Vorſtellung aber daß er die ehemalige Geſellſchafterin
ſeiner Tante als eine muthmaßliche Genoſſin von Verbrechern
bei der Kriminalbehörde denuncieren und damit alle Schreck
niſſe einer peinlichen Unterſuchung über ſie heraufbeſchwören
ſollte erſchien ihm vorläufig noch ſo entſetzlich daß er ſie immer
wieder weit von ſich abwies Der bohrende Schmerz der bei
jedem Gedanken an Elfriede durch ſeine Seele zuckte ließ ihn
ſtets aufs Neue irre werden an ſeinen Meinungen wie an
ſeinen Entſchlüſſen Und er fühlte daß nur eine eiſerne un
erbittliche Nothwendigkeit ihm die Kraft verleihen könnte jenen
letzten verhängnißvollen Schritt zu thun

Während des ganzen Tages hatte er vergeblich auf den
Beſuch des Agenten gewartet der ſich mit ſeinem Einverſtänd
niß kürzlich auf das Dienergeſuch des Herrn Leopold Matraſch
gemeldet hatte Man hatte ihm damals ſogleich vor allen
anderen Bewerbern den Vorzug gegeben und hatte ihn zu
näherer Beſprechung in eine abgelegene Weinſtube beſtellt Dort
war er dann von dem Gatten der Wahrſagerin unter ziemlich
verdächtigen Bedingungen engagiert worden Nur für einige
Stunden des Tages ſollte er bei einem ſehr vornehmen Herrn
der ſich vorübergehend im tiefſten Jncognito hier aufhielt Lakaien
dienſte thun und er ſollte unter allen Umſtänden den Gehalt
für ein volles Vierteljahr erhalten gleichviel ob man ſeine
Thätigkeit für dieſe ganze Zeit oder nur für einige Tage oder
Wochen in Anſpruch nahm

Den Namen des vornehmen Kavaliers hatte ihm Poldl
nicht genannt ſondern ihn nur dahin inſtruiert daß er ſeinen
Herrn mit Durchlaucht anzureden und ſich im Uebrigen weder
um ſeine Perſon noch um ſeine Verhältniſſe weiter zu kümmern
habe Das waren Bedingungen die dem Verdacht des Detek
tivs daß es ſich um einen großartigen Schwindel handeln ſolle
ſehr viel Wahrſcheinlichkeit gaben Erik Warthmüller aber ſah
den Entdeckungen ſeines Agenten viel eher mit Beſorgniß als
mit ungeduldiger Neugier entgegen denn er hatte ja Grund zu
fürchten daß er durch ſie auch gegen ſeinen Willen zu ent
ſcheidendem Handeln gedrängt werden würde

e



Seite 2 Sonnkagdes politiſchen Tagesſtreits ſenken ſich freiwillig vor dem britiſchen Königs
ſohn den wir auf deutſchem Boden willkommen heißen

Eine bemerkenswerthe Meldung bringt die Berl Börſen
Zig Das Blatt berichtet Die Stellung des Staatsſekretärs des Reichs
ſchatamtes Freiherrn v Thielmann gilt in wohlinformierten Kreiſen
als erſchüttert Die Art und Weiſe in welcher Herr v Thielmann im
Reichstage bei der Interpellation Oriola den Reichsboten Rede und Ant
wort ſtand und die abfällige Beurtheilung welche ſeine kühle Stellung
bei allen Parteien von Oertel bis Singer faänd ſoll wie eine Korre
ſpondenz wiſſen will an maßgebender Stelle nicht unbeachtet geblieben ſein

Zu den Verhandlungen der Zuckerkonferenz erfährt
nach der Magdeb Ztg das Londoner Blatt Daily Expreß vor einigen
Tagen habe zwiſchen dem engliſchen Schatzkanzler und einem Ver
treter der franzöſiſchen Regierung der eigens zu dieſem Behufe nach
London gekommen ſei eine Beſprechung der Zuckerprämienfrage ſtattge
funden die das Ergebniß gehabt haben ſoll daß Frankreich und England
gemeinſam draſtiſche Schritte gegen die deutſchen und öſterreichiſchen
Zuckerprämien ergreifen würden Nunmehr dürfe die offizielle An
kündigung vom Scheitern der Zuckerkonferenz ſtündlich erwartet werden

Die zweite Leſung des Toleranzantrages des Centrums
wird vorausſichtlich nächſten Mittwoch auf die Tagesordnung geſetzt und
wahrſcheinlich die Interpellation über die Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes am Dienſtag 28 Januar Die Jnterpellation wird wahrſchein
lich diesmal entweder vom Abg Schädler oder vom Abg Spahn be
gründet Die Centrumspreſſe ſtellt ſowohl bei der Begründung wie bei
der Beſprechung eine ſehr ſcharfe Tonart in Aunsſicht

Nach der poſtoffiziöſen Verkehrsztg werden falls der
Etat für 1902 unverändert die verfaſſungsmäßige Genehmigung erdält
vorausſichtlich diejenigen Poſtaſſiſtenten aus der Klaſſe der Civil
anwärter etatsmäßig angeſtellt werden die bis einſchließlich 19 Juni 1896
die Poſtaſſiſtenten Prüfung beſtanden haben oder denen anderweit das
entſprechende Dienſtalter beigelegt iſt Hiernach würden etwa 1800 Poſt
aſſiſtenten am 1 April d J die etatsmäßige Anſtellung ertangen

Die Anträge der ſozialdemokratiſchen Mitglieder der
Zolltarifkommiſſion auf Aufhebung der Salzſteuer der Brannt
weinliebesgabe der Exportprämien für BVranntwein und der
Exportprämien für Zucker ſind eingebracht Ferner beantragen ſie den
Bundesrath zu verpflichten die Zölle auf Weizen Noggen Gerſte Hafer
Hülſenfrüchte Lupinen Malz Mais aufzuheben ſobald die Verkaufs
preiſe die im Antrag Kanitz aus dem Jahre 1894 feſtgelegten Verkaufs
preiſe erreicht habe

Eine amtliche Denkſchrift über die Entwickelung des
Kiautſchon Gebiets in der Zeit vom Oktober 1900 bis zum Oktober
1801 iſt jetzt erſchienen 52 Seiten Text iſt eine Fülle von hochintereſſanten
Karten und Lichtbildern beigegeben welche uns von dem Wachsthum und
dem Ausſehen von Tſingtan von den techniſchen Anlagen und von der
Eiſenbahn äußerſt lebhafte Vorſtellungen geben Die Verlängerte Friedrich
ſtraße von Tſingtau präſentiert ſich ganz beſonders impoſant Ebenſo
wirkungsvoll erſcheinen die Schikiaho und die Kianhobrücke der Schantung
bahn Ueberhanpt gewinnt man den Eindruck daß das deutſche Weſen
in Kiautſchou alles daran ſetzt um den Chineſen den denkhar höchſten
Begriff von deutſchem Können beizubringen Am wichtigſten iſt wohl die
Feſtſtellung daß beim Schantungbahnban der geſammte durch die Wirren
verurſachte Zeitverluſt bereits wieder eingebracht iſt

Der Leiter der deutſchen Südpolarexpedition Profeſſor
Dr v Drygalski hat von Kapſtadt aus eine Reihe umfangreicher
Berichte über die bisherigen Arbeiten der Expedition auf der Ausreiſe
bis Kapſtadt eingeſandt Dieſe werden in einem beſonderen Druckheft
binnen Kurzem zur Veröffentlichung gelangen Aus dem allgemeinen
Reiſeberichte veröffentlicht der Reichsanzeiger bereits einen Auszug

Zur Verhaftung des Domänenpächters Falkenhagen
veröffentlicht der Hannoverſche Courier noch Foigendes Von den ver
ſchiedenſten Seiten wird der Anſicht Ausdruck gegeben daß die Jnhaftierung
des Duellgegners des Herrn v Bennigſen darauf zurückzuführen ſei
daß derſelbe ſich bei dem Duell nicht commentmäßig benommen habe
inſofern als er vor eins geſchoſſen habe Wie neuerdings von unter
richteter Seite berichtet wird ſind dieſe Gerüchte unzutreffend Es ſind
beiderſeits drei Kugeln gewechſelt Herr v Bennigſen iſt im dritten Gange
gefallen auch von einem Ricochetieren der Kugel von der Piſtole des
Herrn v Bennigſen nach dem Unterleibe kann nach der authentiſchen Dar
ſtellung keine Rede ſein Die Jnhaftierung des Domänuenpächters
Falkenhagen wird wohl darauf zurückzuführen ſein daß er es verſäumte
ſich der Behörde rechtzeitig zu ſtellen

Wegen des ſchweren Unfalls beim Salutſchießen in
China der ſich am Kaiſersgeburtstag im vorigen Jahre ereignete und
den Tod von 5 Mannſchaften der ſchweren Feldhaubitzenabtheilung zur
Folge hatte verbüßt gegenwärtig der Vizefeldwebel von Gartzen in
Köln eine Feſtungshaft von 6 Monaten Er iſt als der Urheber des
Unfalles zu dieſer Strafe verurtheilt worden er hatte an jenem Tage die
Aufſicht und ließ ohne ausdrücklichen Befehl der Vorgeſetzten auf Ver
anlaſſung eines hinzukommenden Trainoffiziers Salutſchüſſe abfeuern
wobei ſich das Geſchoß rückwärts entlud und noch ein Pulverfaß zur Ex
ploſion brachte Der genannte Vizefeldwebel hat als Einjährig Freiwilliger
beim Garde Fußartillerie Regiment in Spandau gedient und ſchloß ſich
als Unteroffizier der oſtaſiatiſchen Expedition an während deren Verlauf
er befördert worden iſt Bevor er ſeine Strafe antrat war ihm nach der
Ankunft in Bremerhaven ein Urlaub bewilligt worden

Jena 24 Januar Eine ernſte Mahnung im Hinblick auf
die Zweikämpfe richtete wie dem Berl Tagebl von hier gemeldet
wird der Prorektor der Univerſität Prof Dr Stintzing in einer An
ſprache an die Chargierten der Jenaiſchen Verbindungen

Geſtern Nachmittag nun hatte der Detektiv ſeinen Dienſt
bei der geheimnißvollen Durchlaucht angetreten und bis zu
dieſem Augenblick hatte er ſeinen Auftraggeber ohne jede Nachricht gelaſſen Es war ihm alſo jedenfalls bisher nicht ge

lungen etwas Bemerkenswerthes zu ermitteln und Erik er
tappte ſich wiederholt auf dem Wunſche daß die Bemühungen
des Mannes auch weiterhin kein beſſeres Ergebniß haben
möchten

Als der ſo lange vergeblich Erwartete nun aber gegen die
achte Abendſtunde über die Schwelle des Hotelzimmers trat
da zeigte dem Generalſekretär ſchon ein Blick in ſein Geſicht
daß er ſich auf die Erfüllung ſeiner heimlichen Wünſche keine
Hoffnung mehr machen dürfe Der Ausdruck der Genugthuung
in den Zügen des Agenten ließ keinen Zweifel daß er ſich
als den Ueberbringer einer wichtigen und belohnenswerthen
Neuigkeit fühlte Und ſchon ſeine erſten Worte verriethen wie
hoch er ſeine Entdeckung anſchlug

Wir werden da einen kapitalen Fang machen Herr von
Brutengaard ſagte er die Herren von der Kriminalpolizei
werden uns nicht wenig darum beneiden daß wir ihr bei der
Aufhebung dieſer gefährlichen Schwindlerbande auf eine ſo
geniale Weiſe den Rang abzulaufen verſtanden

Sie haben alſo ſchon in dieſer kurzen Zeit herausgebracht
um was es ſich handelt

Vielleicht noch nicht alles aber doch ſo viel daß ſich die
eigentliche Abſicht der Hallunken klar durchſchauen läßt Jch
will dabei von meinem Verdienſt nicht all zu viel Aufhebens
machen obwohl es wahrhaftig keine ganz leichte Aufgabe war
Wären mir nicht mancherlei glückliche Zufälle zu Hilfe ge
kommen wäre nicht die Wirthin des Hauptſpitzbuben eine
Schwätzerin und der Herr Leopold Matraſch bei all ſeiner
Verſchlagenheit ein leichtſinniger und gedankenloſer Burſche
wer weiß ob mir nicht trotz alles Horchens und Spionierens
die Sache bis jetzt noch einigermaßen dunkel geblieben wäre
Nun aber kenne ich den Plan des ehrenwerthen Kleeblattes
ziemlich genau und habe Material genug in der Hand daß
Sie die drei morgen verhaften laſſen können wenn es ſo in
Jhre Abſichten paßt

Fortſetzung folgt

r

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Breslau 24 Januar Der Schleſ Ztg zufolge hat der hier

lebende Vater des in China von Räubern ſchwer verwundeten

Leutnant v Mutius
Leutnants Mutius aus Tientſin ein Telegramm erhalten wonach in
vem Befinden des Verwundeten eine fortſchreitende Beſſerung be
merkbar iſt

Oeſterreich Ungarn
Los von Rom Bewegnng

Wien 24 Januar Das N Wiener Journ meldet der Voſſ
Ztg zufolge als unbedingt authentiſch der Wiener Fürſt Erzbiſchof
Kardinal Gruſcha habe vor Kurzem dem Kaiſer Franz Joſef eine
Denkſchrift überreicht worin ſich der Kardinal über die laue Haltung
der öſterreichiſchen Regierung gegenüber der Los von Rom Bewegung
beklagt und bei Fortdauer dieſer Haltung eine ſchwere Schädigung
des Anſehens der katholiſchen Kirche in Oeſterreich für unvermeid
lich hält Die Denkſchrift rufe angeſichts der großen drohenden Gefahr
die Hilfe des Kaiſers an Wie das genannte Blatt weiter berichtet habe
nach Berichten aus vatikaniſchen Kreiſen der Kaiſer dieſe Denkſchrift huld
voll entgegengenommen aber ausdrücklich betont daß er die bisherige
Haltung des Miniſteriums als durchaus korrekt bezeichnen
müſſe der verfaſſungsmäßige Boden dürfe nicht verlaſſen werden
und nur bei offenkundigen Geſetzesverletzungen ſei die Negierung in der
Lage einzuſchreiten das ſei bisher immer geſchehen und eine Aenderung der
Haltung der Regiernng ſei daher unthunlich

Frankreich
Die elſaßz lothringiſche Frage

Paris 24 Jannar Jaures ſtellt heute nach der Voſſ Zig
in der Pet Republ Betrachtungen über Frankreich als Vertreter des
Weltfriedensgedankens an und ſagt da Nein wir haben kein
Recht die elſaß lothringiſche Frage als einen dauernden Grund
ſatz künftiger Kriege des Mißtrauens und Unbehagens in der Welt auf
recht zu erhalten wir haben kein Recht von der Zukunft unter dem
groben Namen RNevanche oder unter dem verhüllenden Namen Gut
machung die Gunſt einer Gewaltthat zu erwarten Jaures beeilt ſich
indeß die Bedeutung dieſer Erklärung aufzuheben indem er hinzufügt
Wir werden auf anderen Wegen durch die Befeſtigung des Weltfriedens

auf das öffentliche Recht Europas einwirken und die ſchmexrzlichſten
Folgen der von uns vor 31 Jahren erlittenen Gewalt auslöſchen

Beſuch des Schahs von Perſien
Der Schah von Perſien iſt wegen des Attentgts welches während der

Weltausſtellung auf ihn verübt wurde nicht grade ſchlecht auf Paris zu
ſprechen Er will den Krönungsfeierlichkeiten in England bei
wohnen und dieſe Gelegenheit führt ihn jedenfalls ſogar zweimal nach
Paris Der Figaro erfährt daß der Schah ein erſtes Mal nach der
Krönung Eduards VII in die franzöſiſche Hauptſtadt kommt um ſich von
hier in das Vogeſenbad Contrexéville und ſpäter nach Marienbad zur Kur
zu begeben Alsdann macht Se Majzeſtät Beſuche in Wien und Berlin
und kehrt nach Paris zurück Als beſonders intereſſantes Detail fügt der

Figaro hinzu daß er ſeine Reſidenzſtadt Teheran in Begleitung von
15 Millionen Francs verläßt Er wird alſo auf ſeiner Reiſe nicht
knauſern

Jtalien
Die Memoiren Criſpi s

Nom 24 Januar Die italieniſche Regierung ſucht laut
Wiener Blättern ebenſo wie der Vatikan die Publikation der Memoiren
Criſpi s zu hintertreiben durch welche viele lebende Staatsmänner mehrert
Kardinäle Biſchöfe und Prälaten ſchwer kompromittiert werden Unter
Criſpi s Papieren befinden ſich Dokumente über die Bemühungen
Criſpi s in den von dem Radikalismus bedrohten Wahlkreiſen eine Wahl
betheiligung der Klerikalen zu Gunſten der Regierung zu erreichen
Obſchon ein einflußreicher Kardinal Criſpi unterſtützte ſcheiterte die
Angelegenheit an dem Widerſtand der Jntranſigenten im Vatikan Die
Geheimberichte die Criſpi allwöchentlich aus der nächſten Um
gebung des Papſtes erhielt ſind ſo umfangreich daß ſie gedruckt fünf
Bände füllen würden Die betreffenden Prälaten wandten ſich an den
Teſtamentsvollſtrecker Senator Damiani um die Veröffentlichung die
ſie ungeheuer kompromittieren würde zu verhindern

Griechenland
Ein Attentat anf den König

Athen 24 Januar Als der König heute im königlichen Garten
ſpazieren ging ſtürzte wie die Frankf Ztg meldet ein Mann mit ge
zücktem Meſſer auf ihn los Der Garteninſpektor parierte den dem
Könige zugedachten Stoß und wurde dabei verwundet Der Attentäter
wurde verhaftet Er ſcheint geiſteskrank zu ſein Es iſt mit Freuden
zu begrüßen daß König Georg eine der ſympathiſchſten Geſtalten auf den
europäiſchen Thronen und naher Verwandter unſeres Kaiſerhauſes vor

dem Mordſtahl behütet worden iſt und knüpft daran die Hoffnung daß
der treue Beamte der den König mit ſeinem Leibe deckte keine lebens
gefährliche Verwundung davongetragen hat Wäre der Monarch das
Opfer des Mordgeſellen geworden ſo hätte auch das Programm des
Amerikabeſuchs des Prinzen Heinrich eine weſentliche Abänderung erfahren

müſſen Ob der Attentäter geiſtesgeſtört iſt was ja bei derartigen Vor
fällen im erſten Augenblick vorgeſchützt zu werden pflegt wird die einge
leitete Unterſuchung ſehr bald ergeben

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Lonudon 24 Januar Aus Pretoria wird der Magdeb Ztg
zufolge vom 22 Januar gemeldet Nordtransvaal iſt faſt gänzlich vonden Buren geſäubert Kepers Commando iſt das einzige das zurück
geblieben iſt es durchwandere den Bezirk Waterberg um Lebensmittel
aufzuſpüren die ſehr knapp geworden ſind Die Mannſchaften ſind nicht
kampfluſtig Nur ſehr wenige Buren ſind im Bezirk Zoutpansburg von
wo die britiſchen Truppen von den Kaffern reichlich mit Proviant ver
ſehen werden

Der Verſuch der Miß Hobhouſe eine Redreſſierung ihrer illegalen
Deportation aus Südafrika von den engliſchen Gerichten zu er
halten iſt wie dem Frankf berichtet wird geſcheitert Vom
Kriegsminiſterium erhielten ihre Rechtsanwälte auf das Erſuchen
Vertreter für Kitchener Milner Oberſt Cooper und Leutnant Lingham zu
ſtellen gegen welche die Klage gerichtet werden könne den Beſcheid daßdie Veneſſenden ſich in Südafrika im Staatsdienſt befänden und der

Kriegsminiſter das Erſuchen daher ablehnen müſſe
anwälte hierauf den Kriegsminiſter höflich baten ſelbſt die Verant

facher nicht gewerbsmäßiger Hehlerei

Nr 2226 Januar
wortung für die Rücktransportierung der Miß Hobhonſe zu übernehmen
und als Angeklagter zu fungieren antwortete Brodrick erſt gar nicht dann
auf wiederholte Mahnungen kurz ablehnend Die Korreſpondenz wird
von Lord Hobhouſe dem Onkel der Miß Hobhouſe veröffemlicht

Amerika
Zum Beſuch des Prinzen Heinrich

Waſhington 24 Jannar Der Deutſche Kaiſer hat das
Programm des Comités für den Empfang des Prinzen Heinrich von
Preußen ſoweit daſſelbe bis jetzt feſtſteht genehmigt und hat es dem
Comité überlaſſen die Einzelheiten des allgemeinen Planes ausznarbeiten
Die Mitglieder des Comités ſind gegenwärtig mit dieſer Aufgabe be
ſchäftigt insbeſondere mit den Verträgen welche mit den Agenten der
Eiſen bahngeſellſchaften abzuſchließen ſind Der für die Reiſen des Prinzen
in Ausſicht genommene Sonderzug wird aus ſechs Wagen aller eleganteſter
Art beſtehen von denen einer ausſchließlich dem Prinzen zur Verfügung
ſtehen wird Es wird geplant die Reiſen des Prinzen Heinrich in ſüdlicher
Richtung bis Chattanooga in weſtlicher Richtung bis St Louis und in
nöxdlichter Richtung bis nach Milwaukee auf der einen und bis nach Boſton
auf der anderen Seite auszudehnen Prinz Heinrich wird den erſten
Sonntag in Newyork zubringen das Grab General Grants beſuchen um
Mitternacht abreiſen und Montag früh um halb elf Uhr in Waſhington
eintreffen woſelbſt er auf dem Bahnhof von einer Ehrenwache einer Es
kadron Kavallerie und einer Batterie empfangen und nach der deutſchen
Botſchaft geleitet wird Eine Abtheilung Pioniere wird bei Tag und
Nacht den Ehrenwachtdienſt für das Botſchaftsgebäude verſehen Den
zweiten Sonntag wird der Prinz wahrſcheinlich in Chattanooga zubringen
und den großen Nationalpark bei Chickamanga beſuchen Der dritte
Sonntag wird in Newyork zugebracht werden und der Ruhe und viel
leicht dem Beſuch von einigen deutſchen ſozialen Organiſationen gewidmet
ſein Das Comité hat es zu vermeiden gewußt daß eine Reiſe der
Prinzen auf den Sonntag fällt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 24 Januar
Erhebliche Metalldiebſtähle wurden im November in der Stadt

ausgeführt Es gelang der Kriminalpolizei einige Alteiſenhändler zu er
mitteln bei denen geſtohlene Metalltheile verkauft waren und durch die
von den Rohproduktenhändlern geführten Bücher ließen ſich auch die
Ramen einiger Diebe feſtſtellen Es hatten ſich deshalb der mit 3 Jahren
Gefängniß vorbeſtrafte Handelsmann Heinze wegen Hehlerei der
Handelsmann Auguſt Müller wegen gewohnheits und gewerbsmäßiger
Hehlerei und die Arbeiter Theodor Schubert Ernſt Pfeiffer und Fran
Müller wegen Diebſtahls zu verantworten Nach der Anklage ſollte
Schubert 45 Pfund Kupfer Pfeiffer 40 Pfund Zinnabfälle und 21 Pfund
Kupfer Franz Müller 18 Pfund und in einem anderen Falle 16 Pfund
Blei geſtohlen und bei den beiden Erſtangeklagten verkauft haben Die
letztgenannten Drei befanden ſich im Rückfall und bei Pf fiel erſchwerend
ins Gewicht daß er bei einem der Diebſtähle eingeſtiegen ſein ſollte Er
gab zu einmal Metalltheile in der Ludwig Wuchererſtraße geſtohlen zu
haben will aber nicht mehr wiſſen wo und beſtreitet in das betreffende
Gründſtück eingeſtiegen zu ſein Er habe 40 Pfund altes Zinn und
Kupferdraht mitgenommen das er an den Handelsmann Auguſt Müller
für 3,20 Mk verkauft habe indem er geſagt habe das Metall habe er
gefunden Pf hatte aber ſchon vorher bei wie deſſen Buch aus
wies mehrfach Blei c verkauft Beſonders ſoll damals bei dem Umlegen
der Straßenbahn viel Material entwendet worden ſein doch ließ ſich
nichts genaueres darüber feſtſtellen da alle übrigen Angeklagten be
haupteten daß ſie das von ihnen bei Heinze bezw Müller verkaufte
Material beim Ausräumen von Aſchengruben e geſammelt hätten Heinze
und Auguſt Müller beſtritten ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht zu haben

ſie hätten vorſchriftsmäßig die Namen der Verkäufer notiert dieſe nach
dem Urſprunge der Sachen gefragt und preiswerth bezahlt Jhrerſeits
hätten ſie das Metall wieder an den Rohproduktenhändler Graßmeyer
verkauft Da letzterem die Sache nicht richtig vorkam ſo ſah er ſich
deranlaßt Anzeige zu erſtatten Bei einer bei Heinze vorgenommenen
Hausſuchung wurde nichts vorgefunden doch gab er ſelbſt zu derartiges
Metall angekauft zu haben dagegen wurde bei Müller viel ein
geſchmolzenes Blei Gasrohre und Kupferdraht gefunden Der Staats
anwalt beantragte gegen Franz Müller Freiſprechung gegen Pfeiffer wegen
Diebſtahls in 4 Fällen 1 Jahr 6 Monate Gefängniß gegen Schubert
wegen Diebſtahls in 3 Fällen 1 Jahr Gefängniß und je 2 Jahre Ehr
verluſt gegen Heinze 1 Monat Gefängniß und gegen Müller wegen ein

Monate Gefängniß Das Gericht
ſprach dem Antrage gemäß den Franz Müller frei verurtheilte Schubert
zu 6 Monaten Pfeiffer zu 9 Monaten Gefängniß wegen Diebſtahls im
RNückfalle Heinze erhielt wegen einfacher Hehlerei 2 Monate und Auguſt
Müller 6 Monate Gefängniß wegen einfacher Hehlerei in 6 Fällen

Aus der Umgebung
Kütten 23 Januar Unfall Beim Dreſchen mit der Göpel

Dreſchmaſchine in der Scheune des Gutsbeſitzers W hier zerſprang geſtern
der Dreſchkorb wobei der Dieſcher Knolle von einem herausſpringenden
eiſernen Klöppel derartig am Kopfe verletzt wurde daß er auf Anordnung
des Bezirkskrankenarztes in das Bergmannstroſt nach Halle überführt
werden mußte

h Hoenmölſen 24 Januar Diamantene Hochzeit Jn
Wählitz erte geſtern das Kaufmann Graul ſche Ehepaar in voller
Rüſtigke die diamantene Hochzeit umgeben von Kindern und Enkeln

Plomnitz 23 Januar Schlimmer Sturz Auf Grube
Antoinette ſtürzte der Maurer Nauendorf aus Mölz in ein 2 Meter

tiefes Reſervoir und erlitt infolgedeſſen eine Kontuſion des Rückens und
der Beckenwand N mußte in das Krankenhaus Bergmannstroſt in
Halle gebracht werben

b Weiftenfels 25 Januar Verſchiedenes Die Abiturienten
prüfungen am hieſigen Seminar erreichten geſtern Mittag ihr Ende Von
63 in die Prüfung eingetretenen Examinanden konnten 62 das Zeugniß
der Reife zur einſtweiligen Anſtellung als Lehrer zuerkannt werden Der
größere Theil der Schulamtskandidaten erhält bereits zum 1 Februar
Stellung zugewieſen Eine theure Zeche machte der Kaufmann Emil
Willert z Zt in Lützen in Unterſuchungshaft Er war im Goldenen
Ring Sächſiſchen Hof und Nelkenbuſch hier eingekehrt und hatte
dort gezecht Anſichtskarten geſchrieben u ſ w ohne im Beſitze von Geld
mitteln zu ſein ſich Handſchuhe ſchicken laſſen und angegeben ein Herr
v Brand zu ſein Das hieſige Schöffengericht verurtheilte ihn geſtern zu
einem Monate Gefängniß Unſer Kirchenchor der unter Leitung des
Kantors Alleudorf ſtehende angeſehene Bürgergeſangverein feiert am
17 Februar ſein 80jähriges Beſtehen

Nordhauſen 23 Januar Stiftung Der im December ver
ſtorbene Rentier Hermann Z Oppenheimer von hier hat die Be
ſtimmung getroffen daß von ſeinem nicht unbeträchtlichen Vermögen zunächſt
ſeine Verwandten bis zu ihrem Ableben den Nießbrauch haben Nach
ihrem Tode fällt das Vermögen je zur Hälfte der hieſigen Stadt ſowie
der hieſigen Synagogengemeinde zu Die jährlichen Zinſen des Kapitals
ſollen dann an hieſige Arme alljährlich vertheilt werden

Naumburg 23 Januar Diebſtahl Ein Schweizer ſtahl in
der vergangenen Nacht in Gehofen bei Artern ſeinem Mitarbeiter eine
größere Summe Geldes und machte ſich dann aus dem Staube Er
reiſte zunächſt hierher und kleidete ſich für das geſtohlene Geld neu ein
doch gelang es der hieſigen Polizei die telephoniſch hiervon benachrichtigt
war ihn trotz ſeiner neuen Kleidung feſtzunehmen als er eben im Be
griff war von hier wieder abzureiſen

S Stafß furt 24 Januar Verſchiedenes Der Maurermeiſter
Goldhahn hierſelbſt iſt ſeit einigen Tagen von hier abgereiſt Ueber
ſein Vermögen iſt heute der Konkurs eröffnet Jn Hecklingen hat
der Gemeinderath die Erbauung einer Waſſerleitung und die hierzu er
forderlichen Gelder durch eine Anleihe von 120 Mark zu decken
beſchloſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origlinal Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 256 Januar
Vekaun ma vnrg

Montag den 27 d M keine StadiverordnetenSitzung
Halle a den 25 Januar 1902

Als die Rechts Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger
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Nr 22 SonntagDie Geſfundheitskommiſſion hatte geſtern eine ſehr zahlreich
beſuchte Sitzung welcher Herr Kreisarzt Geh Medizinalrath Dr Riſel als
Staatskommiſſar beiwohnte und in der hauptſächlich über die Geruchs
beläſtigungen durch die Cröllwitzer Papierfabrik verhandelt wurde Zuerſi
erſtatteten die Unterkommiſſionen der drei nördlichen Polizeireviere Bericht

über ihre Beobachtungen und Erfahrungen in der Sache Es wurde
allſeitig und ohne Widerſpruch feſtgeſtellt daß namentlich in Trotha bis
in allerletzte Zeit hinein überaus ſtörende und ſchädigende Geruchs
beläſtigungen wahrnehmbar waren die von der Cröllwitzer Papierfabrik

ausgegangen ſind Hierauf hielten die beiden Referenten Stadtrath
Schnackenburg und Profeſſor Dr Fraenkel Vorträge an die ſich eine
ſehr eingehende Erörterung knüpfte Zuletzt wurde durch Beſchluß ein
ſtimmig anerkannt daß durch den gegenwärtigen Zuſtand in
der Cröllwitzer Papierfabrik Geruchsbeläſtigungen das Ge
meinweſen unſerer Stadt erheblich ſchädigen Durch dieſen
Beſchluß iſt der Polizei die geſetzmäßige Grundlage zu weiterem Ein
ſchreiten gegeben dieſelbe dürfte jedenfalls auch nicht zögern die nöthigen
Konſequenzen daraus zu ziehen

Provinzial Landtag Der Kaiſer hat genehmigt daß der
Provinzial Landtag der Provinz Sachfen zum 23 Februar nach Merte
burg einberufen wird

Jm Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen wurde geſtern
Abend von Mitgliedern der Baukommiſſion Bericht über das Ergebniß
der Beſichtigung der domänenfiskaliſchen Grundſtücke erſtattet welche von
der Stadt erworben werden ſollen Der Ankauf der Grundſtücke ſei zwar
wünſchenswerth der Preis aber doch zu hoch namentlich ſeien die
erſchwerenden Bedingungen wegen dauernder Erhaltung von Gebäuden
auf dem Domänengehöft unannehmbar zumal dieſe Gebäude kunſi
hiſtoriſchen Werih nicht hätten die Stadt auch kaum einen
ſprechenden Nutzungszweck finden werde Es ſei deshalb eine vorſichtige
Prüfung der Offerte geboten zumal eine Aenderung der Bedingungen
wohl möglich erſcheine Jn der Frage wegen Reinigung der Schulen
wurden zwar die Beſchlüſſe der Finanzkommiſſion als durch die
gegenwärtige Lage geboten bezeichnet andererſeits aber auch darauf
hingewieſen daß die für beſſere Reinigung der Schulräume gemachten
Aufwendungen ſich reichlich bezahlt machen durch weniger zahlreiche Er
krankungen der Lehrer und Schüler Durch beſſere gefundheitliche Ver
hältniſſe würden Erſparniſſe gemacht abgeſehen davon müſſe es aber auch
als eine der wichtigſten Aufgaben der Gemeinde bezeichnet werden aus
allgemeinen Gründen auf dieſem Gebiete zu thun was nur immer möglich
iſt Hinſichtlich der geplanten elektriſchen Beleuchtung einiger Straßenzüge
wurde von mehreren Rednern ausgeführt daß dieſe Beleuchtung mit Rück
ſicht auf die höheren Koſten wohl noch einige Jahre unterbleiben müſſe
da unſere Straßenbeleuchtung im allgemeinen gewiß gut ſei
Andere Redner hielten die Straßenbeleuchtung aber doch als ver
beſſerungsbedürftig Die Mehrkoſten für die elektriſche Beleuchtung
ſeien nur auf dem Papiere vorhanden Thatſächlich ſei doch die
Sache ſo daß die Stadt an das Elektrizitätswerk noch auf Jahre hinaus
Zuſchüſſe zu zahlen hat Ob das nun in Form virekter Zuſchüſſe oder
als Bezahlung für elektriſche Energie geſchehe ſei an ſich gleich Es ſei
aber zu beachten daß das Elektrizitätswerk Maſchinen laufen laſſen müſſe
und irgend welche Mehrkoſten nicht entſtehen wenn Energie zur Straßen
beleuchtung abgegeben wird Das Gaswerk welches bereits wieder vor
einem nothwendigen Erweiterungsbau ſtehe und deshalb eine Entlaſtung
wünſchen müſſe liefere doch noch erhebliche Ueberſchüſſe Jn den weiteren
Beſprechungen wurde noch der Wunſch ausgeſprochen daß die Beamten
des Elektrizitätswerks die Gewerbetreibenden aufſuchen um mehr Abnehmer
zu werben Von ſachverſtändiger Seite wurde hierauf erwidert daß das
Werben von Abnehmern eine Sache ſei die große Bedenken habe wenn
man Beamte ausſende Das möge man den Jnſtallateuren überlaſſen
die ſchon in eigenem Jntereſſe neue Anſchlüſſe herzuſtellen ſuchten

Kaiſers Geburtstag Von den Veranſtaltungen welche hier zur
Feier des Geburtstages des Kaiſers ſtattfinden ſind noch zu erwähnen
Der Evang Laurentiner Jünglings Verein hat am Sonntag den
26 Januar Abends 71 Uhr eine Feier im Evang Vereinshauſe Kron
prinz bei der u a Lichtbilder aus China vorgeführt werden Dann
werden Zithervorträge mit Deklamationen abwechſeln Der Evang
Männer und Jünglingsverein 1 hat morgen Sonntag Abend
8 Uhr im Saale der Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7 Familienabend
Neben Muſikvorträgen des Poſaunenchors werden verſchiedene auf den
Tag bezugnehmende Anſprachen und mehrere Deklamationen gehalten
Der Verband nicht Farben tragender Korporationen in der hieſigen
Studentenſchaft wird anläßlich des Geburtstages des Kaiſers am Dienstag
28 d Mts einen Feſtkommers veranſtalten

Zoologiſcher Garten Ein beſonderes Intereſſe gewähren zur
eit die neuerworbenen Kormorane vor allem wenn ſie nach den zur

Nahrung gebotenen Fiſchen unter dem Waſſerſpiegel dahin jagen Man
braucht nur den Fuß dieſer Vögel mit dem des Pelikans zu vergleichen
um die Zuſammengehörigkeit beider zu erkennen Alle vier Zehen ſind
durch eine Schwimmhaut mit einander verbunden eine Eigenthümlichkeit
die die Schwimmvogelordnung der Ruderfüßler charakteriſiert Als Fluß
ſcharben unterſcheiden ſich aber unſere Kormorane durch die bedeutende
Länge der hinteren Zehe und durch den langen keilförmigen Schwanz von
den übrigen Gruppen der Ordnung Dieſe Charaktere bedingen natürlich
auch eine Verſchiedenheit in der Lebensweiſe Die langen Zehen befähigen
die Thiere zum Aufenthalt auf Bäumen wo ſie meiſt niſten und der Schwanz
dient ihnen als wirkſames Steuerruder bei ihren Taucherkünſten die als
ein Fliegen unter Waſſer bezeichnet werden können Dieſe Seeraben wie
ſie wegen ihrer rabenartigen Stimme auch gelegentlich genannt werden
ſind arge Fiſchräuber und man hat ſich verſchiedentlich ihre Fähigkeit
Fiſche mit Leichtigkeit zu fangen zu Nutze gemacht So wird der Fiſch
fang mittels gezähmter Karmorane noch heute in China betrieben die
Thiere bekommen einen Ring um den Hals der ein Verſchlucken von
Fiſchen unmöglich macht Vom Kahnrande aus ſchießen die Vögel nach
jedem vorbeiſchwimmenden Fiſche und apportieren ihn Wenn auf dieſe
Weiſe der Kahn gefüllt iſt nimmt der Fiſcher ſeinen Vögeln den Ring ab
und läßt ſie von der Beute nach Herzensluſt freſſen Die Kormorane
bewohnen Fluß und Meeresgeſtade der nördlichen Halbkugel beſonders
zahlreich ſind ſie an den ſkandinaviſchen Küſten Da ſie auch in Ge
fangenſchaft leicht brüten dürfen auch wir von unſerem Paare Nachkommen
ſchaft erwarten

Stadttheater Die am Sonntag Nachmittag ſtattfindende
Oberon Aufführung beginnt um 3 Uhr Am Abend wird das Schau

ſpiel AltHeidelberg zum erſten Male wiederholt Am Montag findet
aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers Feſtvorſtellung ſtatt in welcher
die Jubel Ouverture von C M v Weber geſpielt wird und hierauf das
Schauſpiel Prinz Friedrich von Homburg zur Aufführung gelangt
Am Dienstag wird zum letzten Male Die Fledermaus wiederholt
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
während am Mittwoch das Schauſpiel Alt Heidelberg die dritte Auf
führung erlebt Für die Premiere der Oper Samſon und Dalila
von SaintSäins ſind die Bühnenproben im vollen Gange Vor
merkungen für das Gaſtſpiel der Prima Ballering dell Era nimmt die
Kaſſe des Stadttheaters entgegen Es findet nur dieſes eine Gaſtſpiel der
verühmten Künnlerin ſtatt

e Jm Walhalla Theater nimmt jetzt die berühmte auſtraliſche
Tänzerin Madame Saharet die geſtern Abend hier zum erſten Male
vor ausverkauftem Hauſe auftrat das ganze Intereſſe der Beſucher in An
ſpruch Durch die ins Werk geſetzte Reklame ſieht man der Künſtlerin
mit ſehr hochgeſpannten Erwartungen entgegen dieſelbe feiert
aber auch hier wie allerorts wahre Triumphe Madame Saharet
bezaubert das Publikum und erntet für ihre großartigen Kunſt
leiſtungen ſtürmiſchen Beifall der kein Ende nehmen will Die
Tänzerin iſt eine ſchöne Erſcheinung von der ein beſtrickender Reiz aus
geht Jn wilder Leidenſchaft raſt ſie über die Bühne die rothen Röckchen
fliegen wie im Wirbelwind um ſie umher und zu dem dämoniſchen Feuer
ihrer Bewegungen kommt ein originelles Geſicht mit Heiterkeit blitzenden
Augen Ein Fehler haftet freilich dem Auftreten der Künſtlerin nach Anſicht
der Zuſchauer an Das prächtige Bild iſt zu ſchnell vorbeigezogen Allerdings
könnte Madame Saharet wohl den ganzen Abend hindurch tanzen
und es würden Manchen immer noch nicht zu viel ſein weil man von
wirklich Schönem ſelten genug bekommt Alle Anſtrengungen eine Zu
gabe zu erlangen bleiben ohne Erfolg mit einem Handkuß oder einem
nochmaligen Hinausſchnellen des Beines wird das Wiederholungsverlangen
quittiert Jedenfalls ſichert die Künſtlerin während ihres hieſigen Gaſt
ſpiels dem Walhallatheater volle Häuſer ſchon aus dem Grunde weil
Jedermann die berühmte Tänzerin ſehen will Jn der Sonntags Nachmittag
Vorſtellung wird auch außer den geſammten Künſtlern Mdme Saharet
auftreten Es ſei noch erwähnt daß das vielerwähnte v Lenbach ſche
Original Gemälde der Saharet in der Kunſthandlung der Herren Tauſch

Groſſe Gr Steinſtraße hier ausgeſtellt
Jm Apollo Theater findet morgen Sonntag um 4 Uhr die

letzte Nachmittagsvorſtellung des gegenwärtigen großartigen Spielplans
ſtatt U a werden Orfords Wunder Elefänten Frères Paskoli mit
ihrem Pudel als Akrobat ſowie das in Bildern dargeſtellte Märchen
RNitter Blaubart das Intereſſe der Kinder in Anſpruch nehmen

Jm Burgtheater concertieren ſeit längerer Zeit die Saale
thaler Sänger mit gutem Erfolge Wie aus dem Jnſeratentheile erſichtlich
iſt finden am Sonntag und Montag abermals zwei Vorſtellungen ſtatt

Das Platz Concert ſpielt am morgigen Sonntage Mittags um
12 Uhr die Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Platze vor dem
Gymnaſium Das Progamm lautet Kommandeur Marſch von Meiſter
Ouperture zur Oper Die Nürnberger Puppe von Adam Am Meer
Lied von Schubert Aire militaire von Morberg Czardas vonBrahms Eſtudiantina Walzer von Waldteufel

Kunſtſalon Ahmann Jm Kunſtſalon Aßmann wird morgen
Sonntag eine Kollektivausſtellung des Franzoſen Valloton ausgeſtellt
worauf an dieſer Stelle beſonders aufmerkſam gemacht ſei

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 26 Jannar Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſior Simſa über das Thema Wie ſoll man beten
einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Lebt der Menſch nur einmal auf der Erde iſt der Gegen
ſtand des öffentlichen Vortrags den ein Mitglied der Theoſoph Geſell
ſchaft Herr Edwin Böhme aus Leipzig am Dienstag den 28 Januar
Abends S Uhr in den Thalia Feſtſälen halten wird Die philo
ſophiſchen Vorträge des Herrn E Böhme haben ihres allgemein verſtänd
lichen und ſittlich bedeutenden Jnhalts wegen in vielen Städten Deutſch
ands Oeſterreichs und der Schweiz warmen Anklang gefunden

Familienabend der Paulnsgemeinde Mittwoch den 29 d M
Abends 8 Uhr ſoll in den Thaliagfeſtſälen für die Paulusgemeinde wieder
ein Gemeindeabend ſtattſinden Herr Konſiſtorialrath Siegmund Schulze
aus Magdeburg wird einen Vortrag halten über Erziehnngsgrund
ſätze daneben werden Lieder und andere muſikaliſche Vorträge geboten
werden ſowie mehrere Deklamationen zur Nachfeier von Kaiſers Geburtstag
Der Eintritt iſt frei die Unkoſten ſollen durch eine Tellerſammlung beim
Ausgang gedeckt werden Kinder nur in der Begleitung von
Erwachſenen kommen Der Abend iſt vor allem für die Angehörigen und
Freunde der Gemeinde beſtimmt

Fuſtballſpiel Am morgigen Sonntage Nachmittags 3 Uhr
ſindet auf dem Exerzierplatz Deſſauerſtraße ein Fußbaliſpiel der dritten
Mannſchaft des Halleſchen Fußballklub Wakker gegen den Hablleſchen
Fußballklub Viktoria ſtatt Dafſſelbe verſpricht einen ſehr intereſſanten
Verlauf zu nehmen

Verein ehem 27er Der Verein ehem Kameraden des Jn
fanterie Regiments Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeb
Nr 27 begeht heute Sonnabend Abend in den Thaliafeſtſälen ſein
Winterfeſt zugleich auch die Vorfeier des Geburtstages unſeres Kaiſers
darauf Concert Theater und Ball Ehemalige Regimentskameraden ſowie
Gönner des Vereins ſind willkommen Näheres iſt aus dem Jnſerate in
der geſtrigen Nummer zu erſehen

Der Stenographen Verein Wilhelm Stolze eröffnet
wiederum zwei neue Kurſe zur Erlernung der Stenographie Syſtem
Stolze Schrey Alles Nähere iſt aus dem Jnſeratentheile zu erſehen

5tandesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 24 Januar Der Groß Kaufmann Willy Pütz und
Luiſe Schober London und Gr Steinſtraße 20 Der Poſtbote veinrich
Kober und Anna Mrugalski Halle und Erdeborn Der Orgelbauer Georg
Meiſner und Pauline Pellmann Halle und Nietleben Der Stempel
ſchneider Oskar Stockmeyer und Frieda Engelhardt ne und
Freiberg Sachſen Der kaufmänniſche Beamte Albert Vindſeil und Elſe
Schuſter Halle und Magdeburg Der Bäcker Otto Höppner und Meta
Poller Halle und Leipzig Anger Crottendorf

r

dürfen

Geboren 24 Januar Dem dandarbeiter Heinrich Herrling eine T
Margarethe Kuttelhof 4 Dem Malzfabrikarbeiter Joſef Schwabe ein S
Karl Schloſſerſtraße 3 Dem Viktualienhändler Wildel Lier eine T
Gertrud Klinik Dem Keſſe ſchmied Gottlob Spieß ein S Willy Böll
bergerweg 10 Dem Maſchinenſchloſſer Walther Schmidt eine D Elſa
Prinzenſttaße 7 Dem Maler Auguſt Rühle eine T Gertrud Auguſta
ſtraße 1 Dem Ingenieur Albin Weigert eine T Doris Streiberſtraße 31

Geſtorben 24 Januar Wittwe Erdmuthe Rieger geb Walther 84 J
Parkſtraße 10 Des Zimmermann Hermann Ennmnerich T Loite 2 W
Liebenauerſtraße 160

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 24 Januar Der Schloſſer Hugo Zacher und Louiſe

Domke Leſſingſtraſe 32
Eheſchließung 24 Januar Der Handarbeiter Reinhold Schwenke

und Margarethe Baer Ludwig Wuchererſtraße 59
Gebören 24 Januar Dem Maler Friedrich Tſcherny eine T Martha

26 Jannar Seite 3
ſtraße s Dem Bäcker Otto eine T Ellg
Dem Rechtsan Paul Herold 23Geſtorben 24 Januar Der Kaufmann Hugo Eichler 41 J Triſt
ſtraße 39 Der Reſtaurateur Otto Rondholz 62 Gr Brauhaus
ſtraße 29 Des Maurer Friedrich Weſtphal S todtged Böckſtraße 9

Telegramme und letzte Nachrichten
sch Chenmmitz 25 Januar Privatmeldung Jn Mittelwittgen

dorf wurde heute Morgen infolge einer Gasexploſion das Haus des
Kaufmanns Hertig in Trümmer gelegt Fünf Perſonen wurden ver
ſchüttet vier ſind ſchwer verletzt der Beſitzer des Hauſes liegt noch unter

den Trümmern

Hannover 25 Januar Wolff s Bur Der Kaiſer traf geſtern
Nachmittag 5 Uhr hier ein und begab ſich ſofort nach Karſtens Hotel
Hier verweilte der Monarch kurze Zeit um an dem Feſtmahl der vor
mals Königl Hannoverſchen Offiziere welches aus Anlaß des Gedenk
tages der traditionellen Verleihungen ſtattfand theilzunehmen Darauf
fuhr der Kaiſer nach dem Königl Schloſſe

Köln 25 Januar Wolff s Bur Der Prinz von Wales iſt
heute fruh 7 Uhr 58 Min hier eingetroffen und nahm im Fürſtenzimmer
das Frühſtück ein Der Prinz iſt um 10 Uhr über Elberfeld Hannover
nach Berlin abgereiſt

Paris 25 Januar Wolff s Bur Der flüchtige frühere Die
rektor der Kaſſeler Treber geſellſchaft Schmidt iſt hier verhaftet
worden Derfelbe wohnte ſeit einiger Zeit in einem hieſigen Hotel unter
falſchem Namen Seine Verhaftung erfolgte geſtern Nachmittag auf Er
ſuchen der deutſchen Sicherheitsbeamten Nach Erledigung der For
malitäten wird Schmidt der ſich im Unterſuchungsgefängniß befindet
nach der Grenze gebracht und den deutſchen Behörden übergeben werden

Brüſſel 25 Januar Meld des Kl Obgleich der Aufent
halt des Zuges mit dem Prinzen von Wales auf dem hieſigen Bahn
hofe nur vier Minuten dauerte waren doch zwei Polizeioffiziere
zehn Agenten und zehn Gendarmen beauftragt worden die nöthigen
Maßregeln zur Sicherheit des Prinzen zu treffen Der Bahnhof Schaer

beeck war während der Dauer des Aufenthaltes des prinzlichen Zuges
vollſtändig abgeſperrt

Madtid 25 Januar Meldung des B Ueber Vigo
wird telegraphiert Jm Kanonenboot Condor das mit der Beauf
ſichtigung der Fiſcherei beauftragt iſt platzte ein Keſſel der Maſchiniſt
und der Heizer ſind todt fünf Mann der Beſatzung wurden ſchwer
und mehrere andere leicht verletzt der Kommandant trug gleichfalls
ſtarke Brandwunden davon

Peking 25 Januar Meldung der Voſſ Ztg Beim Em
pfang der Geſandten durch den Kaiſer war in der Rede an den
deutſchen Geſandten u a geſagt der Tod des Geſandten Freiherrn
v Ketteler ſowie die dieſem traurigen Falle vorangegangenen und ge
folgten Ereigniſſe ſeien nicht vorauszuſehen geweſen Der Kaiſer
begrüße es freudig daß der deutſche Kaiſer ſeinen Zorn unter
drückt und durch die Entſendung eines neuen Geſandten China ſeit
Wohlwollen bewieſen habe
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Hinweis Was bliebe vom Leben wenn wir unſeren Sonntag

nicht für uns hätten und was wäre uns der Sonntag ohne unſere
Sonntags Zeitung So ſchrieb kürzlich eine der hundertzehntauſend
Abonnentinnen der Sonntags Zeitung für Deutſchlands Frauen an
den bekannten Verlag von W Vobach K Co in Berlin Es iſt That
ſache daß dieſes ſo außerordentlich weit verbreitete Blatt wie kein an
deres es verſteht der Sonntagsſtimmung gerecht zu werden
Dem entſpricht vor allem der ſehr ſorgfältig redigierte Unter
haltungstheil für den ſich das Blatt die beliebteſten Erzähler und Er
zählerinnen wie Feodor v Zobeltitz P K Roſegger Nataly von
Eſchſtruth Louiſe Weſtkirch u a zu ſichern weiß ebenſo der herr
liche Bilderſchmuck welcher uns die Gemälde unſerer Lieblingsmaler
vorführt Zu dieſen Vorzügen kommt nun noch hinzu daß ein um
fangreicher vorzüglich geleiteter Modentheil mit praktiſchen Zuſchneide
bogen und Handarbeiten ſowie Garderobeſtücken für die Kinder alle
vierzehn Tage gratis beigegeben wird Die ganze Zeitung koſtet wöchent
lich nur 20 Pfennig ein erſtaunlich billiger Preis bei all der Vielſeitig
keit Aus dem der Stadtauflage unſerer heutigen Nummer beiliegenden
Proſpekt können Sie ſich ſeibſt ein Urtheil bilden Zu beſtellen iſt die
Soimntags Zeitung für Deutſchlands Frauen bei Curt Reichel Mag

deburgerſtraße 9

Lvafferſtände Am 24 Januar Weißenfels Oberpegel 2,78
Unterpegel 1,70 25 Januar Halle nnterhalb 2,57
Trotha 3,41 24 Januar Bernburg 4 2,75 Calbe Unter
pegel 2,60 Oberpegel 2,14 Dresden 4 0,06 Magde
burg 3,00Gr Brunnenſtraße 54 Dem Anſtreicher Franz Beyer ein S Karl Acker
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Mode unterworfen sind um
mit gänalick su räumen u ausser

33 2 2 v e
ſeschäftshaus

da

Verkauf gestellt
ordentlich billigen Preise un

Ausserdem sind

Verkauf gelangen

in verschied Abtheilungen grosse

Posten u egestellt welche
weit unter Einkaufspreis gum

Lewin
Falle a

MNarſiplats 2 u 8
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Zur

Kleiderstoſffe schwars glatt und gemustert
Doppeltbreit I, I,5 1,50 bis 9

Kleiderstoffe einfarbig glatt und gemustert
Doppeltbreit I,a5 1,40 50 bis 6

Kleiderstoſfe PFantasie Stoffe
Doppeltbreit 1,30 50 bis 9

runo Freytag
9imse gung empfehle nur solide Qualitäten bei grösster Auswahl

und billigst gestellten Preisen

ar O Jacketts KragenO Wollene und weisse Unterröcke

Halle a Leipzigerstrasse 100

part I u II Etage

S Vnuschlagetitcher Tasclhentiicher5 m Fertige Wäsche
M O Hemden Beinkleider etc

Täglich Eingang von Neuheiten für die Frühjahrs Saison
Vebersiohtliche Mustersendungen nach auswärts postfrei

De Seidenstoffe Grosse Muster u Qualitäten Auswahl in schwarz und tarbig

Zurg Capellenende Veideburg Sagisdorf
zur Vachricht daß meine berühmten

I ſchon jetzt zum rechtzeitigen Anſtielen eingetroffen ſind

Fernruf 735 U utere

meines gesammten Waarenlagers

Wegen gänzlicher Umgestaltung meines Geschüfts

Dem verehrten Publikum wird dadurch Gelegenheit geboten
meine anerkannt guten Qualitäten in

und sonstigen Herren AxktilrolI m
zu ausser ordentlich billigen Preisen zu erwerben

polierten Rridehurger Stahlſpaten

Ofenſiandlung Franz Reimenr

e 14
Total Ausverkauf

Mandschuhen Cravatten Wäsche

Max Grau 22 el 22

Peißen Diemitz
S S S S S J 35 5 8 S S See w e x d v Fe e v t e v

m weiſen Kundſchaft von n Balgpdorn Cronde Crondorſ 5 Sönneweh

bunte Sehüsseln

ff Torten Fis Aufsätre

Bismarekeichen
ſowie hochfeine

empfiehlt

Pfann u Spritzkuchen

Paul Linke s Conditorei
Leſſingſtraße 1

Hilſe g Blutſtock Timermanz
Hamburg Fichteſtr 33

Man verlange getälligst überall Richter s

Deutsche Studenten Chocolade e
Anker Chocolade und

Kronen Chocolade
Anker Cacao und

Kronen Cacao dieselben sind von
tadellosen Rohmaterialien hbergestellt
schmackhaft leichtverdaulich und nahrhaft

F AD RICHTER Cie K u K Hofieferantene RUDbOLSTADT i Th und Nonnen
1

daher ausseroräentlich

Nächſte Ziehung

Burleske voll prickelndem Humor Die Kunſt jungen Damen

Sine Beberraschung f 1902 ne
32 Gegenſtände Bücher etr

für zuſammen nur 2,00 M Jedes Loos ein Treffer
Dieſe Collection enthält folgende hochintereſſante Romane

Erzählungen e Ein Opfer der Liebe Die geraubte Branut I Februar 1902
Pariſer Sittenroman Die Nachtvögel von Paris Weiber Monatl Beitr Mk 10 od Mk 5
kniffe Erfahrungen eines Lebemannes Der Leutnant als Anmeldungen befördert umgehend
Kammerjungfer eine köſtliche Humoreske Die Hochzeitsreiſe R en Klotz München 123

Mark

leitung die Kunſt des r ar mehr gründlich zu erlernen
eſſant d eher Witz und Gratulationskarten Menſchen Mk 1,50 Beide1 gr illuſtr Kalender 6 u 7 Buch Moſes ſehr inter Mk 1,50 Ueber das Geſchl

Bücher zuſam
echtsleben des

u ſ w Poſipacketſendung Mk 2,70 franco J
Berlin 22 Werlin C 19 Roſenthalerſtraße 10chhandluns m Luek r weuſtr 21 Se en Waaren

Kleiclerstofſe v a

Vm weinen werthen Kunden

wWiürlkliche Vortheile
zu bieten gewähre ich nach beendeter

Imwventuv
von heute bis 15 Februar d J anf sämmtliche
Cravatten Stoff u Futter IIandschnhe

Tricotagen farbige Herrenwesten
Lederwaaren und einen Posten farbiger

Oberhemden

5 Rabatt
A Brackebusch

Gr Ulrichstr 37 Gold Scehiffehenzu gefallen Allerlei Allotria in Wort und Bild An Das Buch ji d Ehe r eg Grosses Special gegeben für Herren Artikel
Dr und Confeotion

fortigs Kleicler Confirmation
s0 Wie die

körtigung von Kleidern nach Maass
empfehlt

C A Boegeolsack b Uriehstrasss 8
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